Banque ottoman 491, 25. Jaliener 78, 32. 


Goldrente —, —. Ungar. Goldrente 77%. Spanier exter. —, —, inter. 
—, —. Staatsbahn —, —. Lombarden —, —. Neueſte Ruſſen — 
Türkenlooſe —, —. Amortiſirbare —, —. Matt. 


Peruaner —. 
Paris, 19. April. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —, —. 
Neueſte Anleihe 1872 —, —. taliener —, —. Staatsbahn —, —. 
Lombarden —, — Türken —, —. Goldrente —, —. Ungar. Goldrente 

—. 1877er Ruſſen — 3% amort. —, —. Orient —, —. 
London, 19. April. (W. T. B. [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 
oe —. Lomharden —,—. Türken —, —. Ruſſen 1873er —, —. 
er —, 


Centralbabn — 
Berlin, 19. April. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
Cours vom 19. | 18. Cours vom 19 18. 
Weizen. übö 
April-Mai ......- 3 1180 50| Mpril-Mai ---.... 2 |57% 
Sept-Oct. ...---- & 188 —| Sept.⸗Oct. & 59 10 
E il Mal = 118 —| Spiritus 3 
rilʒę⸗ę Na: — pitt us. = 
Mai-Juni ...--- 2 118 — loco El 50 50 
Sept-Oct. .--.--- 2 |126—| April-Mai E 51 — 
Hafer. Aug.⸗Sept 2 | 53 40 
April⸗ Mar: # 120 50 2 | 
Mai⸗Juni 120 50 
Stettin, 19. April, — Uhr — Min. (W. T. B.) 
Cours vom 19. 18. Cours vom 19 | 18. 
Weizen. Ribs. 
rübjabr .......- 3 181 —| April-Mai .-..-.- 9 | 57 25 
Suni-Quli . & 1183 50] Gept-Det. ...... & | 58 75 
GSept-Det. ..:.... a. 187 5 7 
Roggen. ES Spiritus. E 
Haber 2 114 50 des „ne 2 50 50 
uni⸗Julli 8 eae 50 ithjabr ...... & 50 50 
Sept.⸗Oet. 122 50 ais Juni x | 50 70 
Petroleum * | Jun uli! 3, 51 50 
N 9 75 ! 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.-Buxean.) 

London, 19. April. Die oſtrumeliſchen Delegirten, Güſchoff und 
Yantolff, find hier eingetroffen. 

Newyork, 19. April. 
größeren Bankinſtituten und Bankhäuſern habe 150 Millionen 4proc. 
Obligationen und 40 Millionen fundirte Certificate gezeichnet, wird 
beſtätigt. Sherman zog in Folge deſſen das Circular vom 16. April, 
betreffend die Subfeription von 150 Millionen zurück. Sherman kün⸗ 
digt die Amortifation von 160 Millionen 10/40 er Bonds an. 

Die „Panama⸗Nachrichten“ vom 18. April melden: es ſeien Ruhe⸗ 
ſtöͤrungen ausgebrochen, es habe ein 14⸗ſtündiger Straßenkampf ſtatt⸗ 
gefunden, bei welchem Viele getödtet wurden; indeß ſei jetzt die Ruhe 
wieder hergeſtellt. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


ei 17. April. [Getreidemarktbericht von Max Steinig.] 
Wetter: Regneriſch. Temperatur: Kalt. Das faſt ununterbrochene Regen⸗ 
wetter beſchränkte das Geſchäft auf die in der Nähe gelegenen Reſtaurations⸗ 


Chemins bags’ Fre Oeſterr. 


6%.| pro 1000 Ko. Netto M. 172 50—187,50. Roggen M. 10,80 


Die Nachricht, ein Syndicat von 19 6 
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locale und war ſomit ein ziemlich ſchwieriges. — Trotzdem ſich ein reger 
Bedarf geltend machte und Conſumenten zahlreich vertreten, die Zufuhren 


„dagegen ſehr gering waren, konnten größere Umſätze doch nicht erreicht 
olge fehlender rendementmäßiger Offerten von Auswärts | 1 


werden, da in 
und geringen 
ebenfalls erhöhten und ſo nur der allernothwendigſte Bedarf gedeckt wurde. 
Freie Weißweizen war lebhaft geſucht und wurden hierfür auch höhere 
reiſe angelegt. — Gelbweizen ſchwer placirbar. Daſſelbe gilt auch vom 
Roggen und da feine Qualitäten nur vereinzelt vorkommen, erfreuten ſich 
auch die mittleren guter Aufnahme. Gerſte bleibt geſchäftslos. — In 
Fat war ziemlich lebhaftes Geſchäft und wurden hierfür auch höhere 
reiſe bewilligt, da in Folge der Grenzſperre Zufuhren aus Böhmen ganz 
fehlen. — Mais und Futterartikel wenig begehrt. — Auch das Saat⸗ 
geſchäft iſt belanglos. ; 
Bezahlt wurde per 85 Ko. Brutto: Weißweizen Mk. 15,50—17,00 = 
pro 1000 Ko. Netto M. 184 — 202,50. Gelbweizen Mark Ae he O = 
i 0. = 
per 1000 Ko. Netto Mark 120-137. Gerſte pro 75 Ko. Brutto Mark 9—11 
= per 1000 Ko. Netto Mark 122—149. Hafer pro 50 Kilo Netto Mart 
5,50—6 = 1000 Kilo Netto Mark 110—120. Saathafer M. 6—6,50 = 
1000 Kilo Netto M. 120—130. Erbſen pro 90 Kilo Brutto Mark 12—15 
ie a 1000 Kilo Netto Mark 133—167. Widen pro 90 Kilo Brutto M. 
M. 8 


ngebot3 heimiſcher Beſitzer auch Eigner ihre Forderungen 


= pro 1000 Kilo Netto M. 128. Lupinen, gelb, pro 90 Kilo Brutto 

. 8—8,50 = pro 1000 Kilo Netto M. 89 bis 95. Mais, alt, per 50 Ko. 

Netto M. 6,65, neu 6,00 Br., hg IT per 50 Rilo Netto Mart 4,25 

— ne pro 50 Rilo Netto M. 3,50 Br., Rapskuchen per 50 Kilo 
etto M. 6, r. 


* Schweidnitz, 18. April. „ Bei ſchwachen Zu: 

fuhren und reger Kauflust verkehrte der heutige Getreidemarkt in feſter 

Stimmung. Man zahlte für Weißweizen 16,60 bis 19,00 Mark, Gelbweizen 

15,60 bis 17,80 Mark, Roggen 12,50 —13,50 Mark, Gerſte 12,30 bis 14,20 

Bet Sr 10,00 bis 12,00 Mark, Raps 24,50—26,00 Mark per 100 
o Netto. 


Poſen, 18. April. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: Regen. — Roggen: unverändert. — Spiritus: matt. Gekündigt 
5000 Liter. Kündigungspreis 47,80 M. April 47,80 bez., Mai 48,40 bez., 
Juni 49,10 — 49,40 bez., Juli 49,90 —50 bez., Auguſt 50,60 — 50,70 Br. u. 
Gd., September 51 bez. 


Cz. 8. [Berliner Viehmarkt.] Freitag, 18. April. Auftrieb: 132 
Rinder, 959 Schweine, 691 Kälber, 502 Hammel. — Weder Local⸗ noch 
Exportbegehr beſtand heute, ſo daß wir über nennenswerthes und für eine 
Preisnormirung maßgebendes Geſchäft für Rinder, Schweine und Hammel 
nicht zu berichten haben. Kälber wurden zu 35 —50 Pf. pr. 1 Pfd. Schlacht⸗ 
gewicht ſehr langſam geräumt. 


Je der egen die Franz⸗Joſef⸗Bahn.] Vor Kurzem machte 
durch die öſterreichiſche Preſſe eine Nachricht die Runde, daß in einem Coupon⸗ 
roceſſe gegen die Franz⸗Joſef⸗Bahn das Reichs⸗Oberhandels⸗Gericht zu 
unſten der letzteren entſchieden habe, und es wurde davon Act genommen, 
daß die deutſche Judicatur in andere Bahnen einlenke. Nach den von der 
„B. B.⸗Ztg.“ an competenter Stelle eingezogenen Informationen hat die 
rechtliche und thatſächliche Auffaſſung des Reichs⸗Oberhandelsgerichts keinerlei 
Wandelung erfahren. Es handelte ſich in jenem Proceſſe um die Nichtig⸗ 
keitsbeſchwerde eines Couponklägers gegen das ifolirt daſtehende Kaſſeler 
Urtheil, welches von einer anderen Auslegung des Obligationen⸗ und 
Coupon⸗Inhaltes ausgegangen war. Da nun die Auslegung von Urkunden 
nicht Sache des Nichtigkeitsrichters iſt, ſo mußte, wie ſehr auch das Urtheil 
des Appellationsgerichts Rafel den bisher feſtgehaltenen Anſichten des 
Reichs⸗Oberhandels⸗Gerichts widerſprach, doch die Nichtigkeitsbeſchwerde 
urückgewieſen werden, weil in der Anwendung von Rechtsvorſchriften das 
ppellationsurtheil nicht geirrt hatte. 


Berlin, 17. April. Wan ros Ad in Peru.] Von der 
deutſchen Corvette „Prinz Adalbert“, welche mehrere Hafenſtädte Perus be⸗ 
ſuchte, iſt ein für die Handels⸗ und Verkehrsverhältniſſe Deutſchlands in 
vieler Beziehung ſehr beachtenswerther Bericht hier eingegangen, in welchem 
es unter Anderem über die Handelsverhältniſſe der Stadt Iquique heißt: 


F AS US ER = ght 
Unter den Importartikeln nimmt die Roble den erſten Platz ein. Es wur 
den im 155 1878 eingeführt 60000 Tons, davon engliſche 50,000, deutſch 
5000 weſtfäliſche Kohle, Zeche Conſolidation, chileniſche 4000, auſtraliſch 
000 Tons. 1400 Tons deutſche Kohlen waren noch unterwegs. Die 
deutſche Kohle wird der beiten Neweaſtle⸗Kohle gleichgeſtellt und Fälle von 
Selbſtentzündung ſind nicht vorgekommen. Sie wird für die Dampftefjel 
der Salpeterfabriken benutzt. Aus Deutſchland wird ferner importirt: Bier 
a wird in Solge der Inſolidität der Fabriken ſehr viel norwegiſches 
ier auf den Markt gebracht), Manu actur-Baaren, Zündhölzer, Eiſen⸗ 
Stahlwaaren, Maſchinen, Dampfkeſſel, Cement und Säcke für Salpeter 
Als ein großer Mangel des deutſchen Fabrikats wurde die unſolide und 
oft nachläſſige Art der Verpackung von vielen Importenten in Chile und 
Peru hervorgehoben, wodurch die deutſchen Fabrikanten ſich ſchon bedeutende 
Nachtheile zugezogen haben. Die hieſigen Conſumenten legen auf eine ge⸗ 
wiſſe Eleganz nach dieſer Richtung hin Gewicht, und die Engländer und 
Franzoſen entſprechen in dieſer Hinſicht beſſer dem einheimiſchen Geſchmack. 


Concurs⸗Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen des Tiſchlermeiſters Friedrich Emil Ziegler in 
Berlin. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Gödel. Erſter Termin: 28ſten 
April. — Ueber das Vermögen der Firma: Louis Heymann u. Co. (In⸗ 
haber Louis Heymann und Lepin 15 1 zu Braunſchweig. — Ueber das 
Vermögen des Reſtaurateurs F. W. Nuthmann zu Halberſtadt. Zahlungs⸗ 
Einſtellung: 27. Februar. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Max Engel; 
mann. Erſter Termin: 30. April. 7 


Schifffahrtsnachrichten.] Directe Poſt⸗Dampfſchiffsverbindung zwiſchen 
Deutſchland und Mexico. 1 Direction der Hamburg - Amerifanijden 
Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft macht bekannt, daß in Folge eines mit der 
Reichspoſtverwaltung abgeihloflenen Vertrages die Weſtindiſche Linie der 
Geſellſchaft nach dem Golf von Mexico ausgedehnt werden ſoll und werden, 
beginnend mit der Expedition vom 7. Mai, die Dampfſchiffe der Geſellſchaft 
von Hamburg am 7. jeden Monats die Kaiſerlich Deutſche Poſt, ſowie 
Waaren⸗ und Werthſendungen nach Vera Cruz, Tampico und Progreſo 
befördern, und zwar von Hamburg bis St. Thomas mit directen Dampfern 
und von St. Thomas weiter, via Havana, mittelſt Zweigdampfers. 


4 


Die Elbbrücke bei Magdeburg paſſirten: e e 16ter 
urg. Kohlheim, Roggen 


amm 
S 


Bergemann 1 Ladung Roggen. 
Roggen, 92,485 Kilogr. do., 250,840 Kl 
Roth. H. Fritſch 1 Partie 

Kurir, Delin. ; 
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5 Block Kupfer, 81 Faß Sodaaſche, 53 Faß Bleich⸗ 
pulver, 58 Faß Kryſtallſoda. Elkan u. Co. 50 Faß Alkali, 63 Faß Kryſtall⸗ 
joda, Ordre 67 do., 368 To. Steintoblen. Naß Seok 

: . Einfuhrliſte. (Scherping und Butz.) Libau: Tirfing, 
Lillſa. Dampfmühle 10,000 Ctr. Roggen. — oe burg: Rogate, Möller. 
F. C. Schmidt 1 Ladung Farbeholz. Geſina, Röffer. F. C. Schmidt 1 Laz 
dung Farbeholz. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


